
Anfrage FPÖ – eingelangt: 26.7.2017 – Zahl: 29.01.319 

KO Daniel Allgäuer 
LAbg Christof Bitschi 

Herrn Landeshauptmann 
Mag. Markus Wallner 
Landhaus 
6900 Bregenz 

Bregenz, am 26. Juli 2017 

Betrifft: Anfrage gemäß § 54 GO d LT  
ATIB – gibt es in Vorarlberg Verstöße gegen das Verbot 
der Auslandsfinanzierung von Moscheevereinen? 

Sehr geehrter Herr Landeshauptmann! 

Die Türkisch-islamische Union für kulturelle und soziale Zusammenarbeit in 
Österreich, Kurzform ATIB Union, ist ein bundesweiter Dachverband von über 60 
eigenständigen türkischen Vereinen mit etwa 100.000 Mitgliedern. ATIB steht laut 
eigenen Angaben für die Koordinierung der religiösen, sozialen und kulturellen 
Tätigkeiten der angeschlossenen türkisch-islamischen Moscheegemeinden in 
Österreich. 

Die Bundesregierung hat Anfang dieses Jahres angekündigt zu prüfen, ob seitens 
der ATIB Union ein Verstoß gegen das Verbot der Auslandsfinanzierung von 
Moscheevereinen vorliegt. Der Grund dafür dürfte darin liegen, dass ATIB nicht nur in 
Österreich als äußerst Erdogan-naher Verein gesehen wird. 

Nachdem ATIB auch in Vorarlberg aktiv ist, erlauben wir uns, an Sie nachstehende 

ANFRAGE 

zu richten: 



1. Liegen Ihnen die Ergebnisse der Anfang dieses Jahres seitens der 
Bundesregierung angekündigten Prüfung der ATIB-Union mit ihren 
angeschlossenen türkisch-islamischen Moscheegemeinden vor? 

 
2. Wenn Ja, welche Ergebnisse hat diese Überprüfung auf Vorarlberg bezogen 

gebracht? 
 

3. Wenn Nein, bis wann rechnen Sie mit dem Vorliegen der Ergebnisse? 
 

4. Wie viele Moscheevereine gibt es aktuell in Vorarlberg? Werden diese 
ausschließlich von der ATIB-Union betrieben oder gibt es auch andere 
islamische Organisationen, die in Vorarlberg Moscheevereine betreiben?  

 
5. Wie viele Moscheevereine sind in Vorarlberg konkret im Visier der 

Ermittlungen? Von wem werden die von den Ermittlungen betroffenen 
Moscheevereine betrieben? 
 

6. Wie viele Mitglieder zählt die ATIB-Union derzeit in Vorarlberg? 
 

7. Gibt es derzeit in Vorarlberg Moscheegemeinden, die einer speziellen 
Überwachung durch Sicherheitskräfte bedürfen? Wenn ja, um welche 
Standorte handelt es sich dabei und von wem werden die betreffenden 
Moscheevereine betrieben? 
 

 
 
Wir bedanken uns im Voraus für die fristgerechte Beantwortung unserer Anfrage und 
verbleiben 
 
 
 

mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 

    
LAbg. Daniel Allgäuer         LAbg. Christof Bitschi 
FPÖ-Klubobmann          FPÖ-Sicherheitssprecher 
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Bregenz, am 16. August 2017 
 
Herrn 
LAbg. Christof Bitschi 
Landtagsklub – Vorarlberger Freiheitliche 
Landhaus 
6901 Bregenz 
 
im Wege der Landtagsdirektion 
 
 
 
 
Betrifft: ATIB – gibt es in Vorarlberg Verstöße gegen das Verbot der Auslandsfinanzierung 

von Moscheevereinen? 
Bezug: Ihre Anfrage vom 26. Juli 2017, Zl. 29.01.319 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr LAbg. Bitschi, 
 
 
Ihre Anfrage gemäß § 54 der Geschäftsordnung des Vorarlberger Landtages betrifft 
Angelegenheiten des Vereinswesens und der Sicherheitspolizei, welche in Gesetzgebung und 
Vollziehung Bundessache sind. Zuständigkeitshalber nehme ich daher zu Ihren Fragen nach 
Kontaktnahme mit dem Bundeskanzleramt und der Landespolizeidirektion Vorarlberg 
außerparlamentarisch wie folgt Stellung: 
 
1.) Liegen Ihnen die Ergebnisse der Anfang dieses Jahres seitens der Bundesregierung 

angekündigten Prüfung der ATIB-Union mit ihren angeschlossenen türkisch-islamischen 
Moscheegemeinden vor? 

2.) Wenn Ja, welche Ergebnisse hat diese Überprüfung auf Vorarlberg bezogen gebracht? 
3.) Wenn Nein, bis wann rechnen Sie mit dem Vorliegen der Ergebnisse? 

 
Laut Information der Abteilung Inneres und Sicherheit im Amt der Landesregierung liegen 
dem Amt der Vorarlberger Landesregierung bislang keine Informationen des zuständigen 
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Bundeskanzleramtes über das Ergebnis der angekündigten Prüfung der ATIB-Union mit 
ihren angeschlossenen türkisch-islamischen Moscheegemeinden vor. 
Laut Mitteilung des Kultusamtes im Bundeskanzleramt kann derzeit noch kein konkreter 
Termin für die Vorlage des Prüfergebnisses angegeben werden. 
 

4.) Wie viele Moscheevereine gibt es aktuell in Vorarlberg? Werden diese ausschließlich 
von der ATIB-Union betrieben oder gibt es auch andere islamische Organisationen, die 
in Vorarlberg Moscheevereine betreiben? 
 
Laut Auskunft der Abteilung Inneres und Sicherheit im Amt der Landesregierung wurde 
beim Gespräch mit den Integrationssprechern der im Vorarlberger Landtag 
vertretenenen Parteien und Integrationsexperten am 3. Juli 2017 zum 
Verfassungsreferendum in der Türkei von Frau Dr. Eva Grabherr mitgeteilt, dass es nach 
den derzeit vorliegenden Informationen in Vorarlberg 28-29 Moscheevereine gibt. 
Davon entfallen auf ATIB (Türkisch Islamische Union für kulturelle und soziale 
Zusammenarbeit in Österreich) 13 Moscheevereine, auf AIF (Österreichisch-Islamische 
Föderation) 5 Moscheevereine, VIKZ (Verband der Islamischen Kulturzentren Vorarlberg) 
7 Moscheevereine und ATF (Türkische Föderation in Österreich) 3-4 Moscheevereine. 
 

5.) Wie viele Moscheevereine sind in Vorarlberg konkret im Visier der Ermittlungen? Von 
wem werden die von den Ermittlungen betroffenen Moscheevereine betrieben? 
 
Laut Mitteilung der Abteilung Inneres und Sicherheit im Amt der Landesregierung kann 
mangels Vorliegen des in der Antwort zur Frage 1.) erwähnten Prüfberichts des 
Kultusamtes im Bundeskanzleramt derzeit nicht angegeben werden, wie viele 
Moscheevereien in Vorarlberg im Fokus der Ermittlungen stehen. 
 

6.) Wie viele Mitglieder zählt die ATIB-Union derzeit in Vorarlberg? 
 
Laut Information der Abteilung Inneres und Sicherheit im Amt der Landesregierung gibt 
ATIB auf ihrer Homepage an, dass sie in Österreich aktuell über rund 100.000 Mitglieder 
verfüge. Mitgliederzahlen für Vorarlberg liegen dem Amt der Vorarlberger 
Landesregierung nach dem derzeitigen Informationsstand keine vor, zumal Vereine nicht 
verpflichtet sind, Mitgliederverzeichnisse zu führen. 
 

7.) Gibt es derzeit in Vorarlberg Moscheegemeinden, die einer speziellen Überwachung 
durch Sicherheitskräfte bedürfen? Wenn ja, um welche Standorte handelt es sich dabei 
und von wem werden die betreffenden Moscheevereine betrieben? 
 
Laut Auskunft der Landespolizeidirektion Vorarlberg werden derzeit keine polizeilichen 
Ermittlungen wegen des Verdachts der Auslandsfinanzierung von ATIB-nahen, türkisch-
islamischen Moscheevereinen in Vorarlberg geführt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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